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Das Programm finden Sie auch auf www.bremenliest.de 
und www.literaturmagazin-bremen.de 
Folgen Sie uns auch auf Instagram und Facebook!

Mit freundlicher Unterstützung:

Bremen liest!
wird veranstaltet von Gabriele Becker, 
Wellenschlag Text- und Verlagskontor, 
und vom Bremer Literaturkontor e. V., 
ermöglicht durch die Finanzierung durch 
den Bremer Senator für Kultur. 
Wir danken weiteren Unterstützenden 
sowie allen teilnehmenden Buchhandlungen 
und Verlagen.

Kontakt: gabriele.becker@bremenliest.de 
www.bremenliest.de

Gestaltung: Josie Majetic | www.josie.graphics



IHRE BEGEISTERUNG
IST UNSERE MOTIVATION 
Zum siebten Mal öffnen viele Bremer Buchhandlungen ihre Türen und 
laden Sie ein, einen Abend zu wandeln – von Buchhandlung zu Buch-
handlung, von Geschichten zu Gedichten, von Illustrationen zu Illusionen. 
Bremen liest! ist auch eine Einladung zum Austauschen und Diskutieren, 
zum Beispiel mit drei Autor*innen aus Heidelberg, das wie Bremen  
zu den UNESCO Cities of Literature gehört. Unser Festival ist im verflixten 
siebten Jahr und es sind in der Tat verflixt unruhige Zeiten. In einer Welt, 
die vor großen Herausforderungen steht, positionieren wir uns als Ver-
anstalter eindeutig gegen Antisemitismus, Rassismus und Gewalt sowie 
gegen den Rechtsruck in unserer Gesellschaft. Kunst und Kreativität, 
Literatur und Geschichten können ein Korrektiv gegen Hass und Gewalt 
sein. Das macht sie unverzichtbar. Und ihre Förderung so wichtig. 
Ermöglicht wurde Bremen liest! auch in diesem Jahr durch die Unter- 
stützung des Senators für Kultur und weiterer Förderer, die Sie auf dem  
Umschlag des Programmheftes abgebildet sehen. Ihnen gebührt unser 
Dank, ohne sie wäre es nicht möglich, das Lesefestival Jahr für Jahr 
stattfinden zu lassen. Aber es braucht auch Sie, liebe große und kleine 
Bücherliebhaber*innen. Ihre Begeisterung für Geschichten ist Motivation 
für alle lesenden Autorinnen und Autoren und nicht zuletzt auch die Bre-
mer Buchhändler*innen, die ihr Sortiment mit Bedacht für Sie auswählen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und ein Wochenende voller guter 
Begegnungen!

Gabriele Becker | Wellenschlag Text-und Verlagskontor
Jens Laloire | Bremer Literaturkontor
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6. SEPTEMBER
Bremer Philharmoniker mit Johanna Lindemann
Anna Irmgard Jäger und Florian Bosum: „Was sieht Paul?“
Hendrik Lambertus: „Zauberakademie Siebenstern“
Manuel Dotzauer über die Verlagsarbeit
Jörg Isermeyer: „Dachs und Rakete – Ab in die Stadt“
Hendrik Lambertus: „Feuer und Erz“
Patricia Brandt: „Flunder-Verschwörung“
Anna Lott: „Quak und weg“
von Aderkas und Scheer: „Schule fürs Leben“
Pago Balke: „Charmant provokant“
Ulrike Kleinert: „Das Eisblumenzimmer“
Isa Fischer stellt ihre Bücher vor
Martina Burandt: „Früher war das Leben leichter“
Jürgen Hanik: „Caféhausgeschichten“
Ursel Bäumer: „Louise“
Martina Rapp: „Julie. Fluchtpunkt Paris“
Offene Bühne für Bremer Autor*innen
Stine Volkmann: „Das Schweigen meiner Schwestern“
Donka Dimova: „Mehrfamilienhaus ohne Aussicht“
Ulrike Kleinert: „Das Eisblumenzimmer“
Liliane Skalecki: „Dunkeldorf“
Bernd Meier: „Tach auch 2“
Niklas Sonnenschein: „Eisige Nacht“
Sönke Busch: „Das Gegenteil von Arbeit“
Sebastian Sanders liest Lyrik
Bremen liest! Heidelberg!
Jan Soeken: „Wer würde gewinnen?“
Anna Schilling und Will Gmehling: „Molly Blume“
Martha Bull: „Helenes Weg nach Amerika“
Martha Bull: Neuer Bremer Krimi mit Dörthe Petersen
Szenische Lesung mit Martin Mader: „Homer, Odyssee“
Szenische Lesung mit Martin Mader: „Shakespeare, Hamlet“
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6.– 8. SEPTEMBER 2024 

Wallsaal, Zentralbibliothek, Am Wall 201
Buchladen Ostertor, Fehrfeld 60
Bibliothek Huchting, Alter Dorfweg 30–50 /Roland-Center
Kellner Verlag, St.-Pauli-Deich 3
Buchhandlung Balke, Pappelstraße 84a
Bibliothek Huchting, Alter Dorfweg 30–50 /Roland-Center
Bibliothek Lesum, Hindenburgstraße 31
Logbuch, Vegesacker Straße 1
Buchhandlung Sattler, Schwachhauser Heerstraße 13
Findorffer Bücherfenster, Hemmstraße 175
Buchhandlung Buntentor, Buntentorsteinweg 76
Georg Büchner Buchhandlung, Vor dem Steintor 58
Buchhandlung Hübener, An der Mühle 34, Bremerhaven
Humboldt Buchhandlung, Ostertorsteinweg 76
Lesumer Lesezeit, Hindenburgstraße 57
Schweitzer Fachinformationen, Balgebrückstraße 16
Buchladen Ostertor, Fehrfeld 60
Logbuch, Vegesacker Straße 1
Buchhandlung Buntentor, Buntentorsteinweg 76
Humboldt Buchhandlung, Ostertorsteinweg 76
Findorffer Bücherfenster, Hemmstraße 175
Georg Büchner Buchhandlung, Vor dem Steintor 58
Buchhandlung Sattler, Schwachhauser Heerstraße 13
Albatros Buchhandlung, Fedelhören 91
The Golden Shop, Fehrfeld 4
Kulturzentrum Lagerhaus, Schildstraße 12–19, 3. Etage
The Golden Shop, Fehrfeld 4
Leseland, veranstaltet am Berliner Platz im Viertel
Blumenthaler Bücherstube, Landrat-Christians-Str. 140
Blumenthaler Bücherstube, Landrat-Christians-Str. 140
Buchhandung Otto & Sohn, Breite Straße 21–22
Buchhandlung Otto & Sohn, Breite Straße 21–22

→      Seite 37
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→      Seite 34
→      Seite 22
→      Seite 07
→      Seite 35
→      Seite 36
→      Seite 26
→      Seite 30
→      Seite 10
→      Seite 12
→      Seite 16
→      Seite 19
→      Seite 20
→      Seite 25
→      Seite 29
→      Seite 15
→      Seite 27
→      Seite 13
→      Seite 21
→      Seite 11
→      Seite 17
→      Seite 31
→      Seite 06
→      Seite 32
→      Seite 38
→      Seite 33
→      Seite 24
→      Seite 08
→      Seite 09
→      Seite 28
→      Seite 28



Marlene Schmidt & Alena Glandien 
Buchladen Ostertor

Barbara Hüchting, Findorffer BücherfensterAusma Zvidrina, Golden Shop

Martin Mader
Otto & Sohn

Anja Köster
Humboldt Buchhandlung

Axel und Sabine Stiehler
Logbuch

Petra Maurer und Stefan Rhomberg, Leseland
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Gretel Sattler
Buchhandlung Sattler

Georg Büchner Buchhandlung

Michael Hockel
Albatros Buchhandlung

Blumenthaler Bücherstube

Brigitte Schiffer, Stefanie Bux, Buchhandlung Balke

Buchhandlung Hübener Bremerhaven

Svenja Esch und Team, Lesumer LesezeitSchweitzer Fachinformationen

Fo
to

: R
ike

 O
eh

le
rk

in
g /

 re
st

lic
he

 Fo
to

s: 
pr

iva
t



06   LESUNGEN

SÖNKE BUSCH LIEST AUS 
„DAS GEGENTEIL VON ARBEIT“
Jana Harms, schwierige freischaffende Künstlerin, wird von einer aus 
den Fugen geratenen Welt in die Lohnarbeit gezwungen. Aus einem 
vertrödelten Alltag und einem großen Schaufenster heraus beobach-
tet sie die Welt und greift mit List, Witz und Gewalt in sie ein. Immer 
fester umschließt sie die schmierige Pranke des Alltags. Wird es ein 
Entkommen geben? Nein!

Sönke Busch ist freier Autor, Redner und Maler aus Bremen. Für seine 
Reden und Texte wurde er mit dem den Unternehmerpreis “Kultur- 
und Kreativpilot” des Ministeriums für Wirtschaft und Technologie der 
Bundesrepublik Deutschland ausgezeichnet.

→ 20.30 UHR

Die Albatros Buchhandlung im Fedelhören ist seit mehr 
als 40 Jahren ein Ort der vielfältigen und inspirierenden 
Literatur und seit Anfang 2022 erfrischt unter neuer 
Leitung.

ALBATROS BUCHHANDLUNG

→ KONTAKT
ALBATROS BUCHHANDLUNG
Fedelhören 91, 28203 Bremen
T 0421 327248
info@albatros-buch.de
www.albatros-buch.de

Sönke Busch:
„Das Gegenteil von Arbeit“
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LESUNGEN   07

JÖRG ISERMEYER LIEST AUS „DACHS 
UND RAKETE – AB IN DIE STADT!“
Eines Morgens steht ein Bagger im Bau von Herrn Dachs, dem  
hemdsärmeligen Erfinder, und seiner besten Freundin Rakete. 
Ein Natur-Erlebnispark soll hier entstehen und sie müssen raus! 
„Aber wo sollen wir denn jetzt hin?“, fragt sich Herr Dachs. „Folge  
einfach deiner Nase“, schlägt Rakete vor, der immer etwas Gutes 
einfällt. Und wenn schon in der Natur kein Platz mehr für sie ist,  
dann ziehen sie eben mit ihren Siebensachen in die Stadt … 

Der erfolgreiche Autor Jörg Isermeyer reiste als Straßenmusiker  
quer durch Europa. Er lebt heute als Schauspieler, Regisseur,  
Theaterpädagoge, Musiker und Schriftsteller in Bremen. 2022 erhielt 
der Autor das Projektstipendium des Bremer Autor*innenstipendiums.

BUCHHANDLUNG BALKE

Die Buchhandlung Balke befindet sich in bester Lage  
auf der Pappelstraße in der Bremer Neustadt. Sie finden 
bei uns ein vielfältiges Sortiment, unser Hauptaugenmerk 
liegt auf Belletristik, Sachbüchern, Kinderbüchern und 
schönen Geschenkideen.

→ KONTAKT
Buchhandlung Balke
Pappelstr. 84 a, 28199 Bremen
T  0421 502430 | balke-buch@t-online.de
www.balke-buch.buchhandlung.de/shop

→ 17 UHR Jörg Isermeyer:
„Dachs und Rakete – Ab in die Stadt!“
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08   LESUNGEN

Hier leben wir, hier kaufen wir, auch online sind wir 
genialokal.de

→ KONTAKT
BLUMENTHALER BÜCHERSTUBE 
Landrat-Chrisitians-Str. 140, 28779 Bremen
T  0421 601713 
> auch als WhatsApp Business 
info@blumenthaler-buecherstube.de
www.blumenthaler-buecherstube.de

HELENES WEG NACH AMERIKA
Ein neuer Name, neue Menschen und die Hoffnung, dass man nicht 
gefunden wird. Diesen Problemen sieht sich Helene ausgesetzt, als 
sie mit dem Schiff nach Amerika auswandert. Ihr vertrautes Umfeld 
ist weg und ein Geheimnis liegt hinter ihr. Dann trifft Helene auf ein 
Mädchen, das sich äußerst merkwürdig verhält. Was ist hier los? Als 
ein Passagier spurlos verschwindet, wird Helene verdächtigt, damit in 
Verbindung zu stehen.
Dieser Roman gibt authentisch die Umstände der vielen ausgewan-
derten Menschen im 19. Jahrhundert wieder. Helenes Überfahrt be-
ginnt in Bremerhaven und führt sie über den großen Ozean nach New 
York. In atemberaubender Weise werden ihr Leben und ihre Odyssee 
biografisch geschildert.

BLUMENTHALER BÜCHERSTUBE

→ 16 UHR Samstag, 7. September 2024
Martha Bull: „Helenes Weg nach Amerika“



LESUNGEN   09

DER 5. FALL DER DÖRTHE PETERSEN
Malerin Dörthe Petersen will der Kunst mangels Erfolg endgültig 
den Rücken kehren und engagiert sich als Nachbarschaftshelferin.
Sie wird Zeugin eines tragischen Bootunglückes auf der Weser.  
Wer ist der Ertrunkene? Und ist da überhaupt jemand ertrunken? Als 
sich ein angeblicher Sohn des Verschwundenen allzu auffällig nach 
Hermanns altem Häuschen erkundigt, Dörthes geliebtem Zuhause, 
wird sie hellhörig. Denn kriminelle Miethaie verunsichern gerade die 
Bremer*innen.
So hat Dörthe sich die neue Arbeit nicht vorgestellt. Anstatt bedürf-
tigen Menschen hilfreich zur Seite zu stehen und es dabei eher ruhig 
angehen zu lassen, muss sie nicht nur um ihre Wohnung fürchten, 
sondern auch um das Leben ihres väterlichen Freundes Hermann 
 – und schließlich um ihr eigenes. Der neue Bremen Krimi von Martha 
Bull mit dem 5. Fall der Dörthe Petersen erscheint im August /
September 2024.

BLUMENTHALER BÜCHERSTUBE

→ 16.45 UHR Samstag, 7. September 2024 
Martha Bull stellt ihren neuen Roman vor
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10   LESUNGEN

PAGO BALKE SPIELT UND LIEST  
LIEDER UND TEXTE AUS SEINEM BUCH  

„CHARMANT PROVOKANT“
Der Kabarettist, Schauspieler, Autor und Bremer Stadtkomödiant 
feiert mit diesem Buch zahlreiche Projekte, die er in seiner bisher 
vierzigjährigen Bühnenkarriere gemeinsam mit befreundeten 
Kreativen auf die Beine gestellt hat. Der Liedermacher versammelt 
in diesem Songbook Liedtexte und Noten zum Hören und Spielen; 
zahlreiche Fotografien gewähren Einblicke in sein Musikerdasein, er 
teilt persönliche Erinnerungen und bezieht ebenso Weggefährten wie 
Bandmitglieder in die Bestandsaufnahme seines Schaffens mit ein.

→ 19 UHR

FINDORFFER BÜCHERFENSTER

Pago Balke:
„Charmant provokant“

Fo
to

: U
we

 Jö
st

in
gm

eie
r



LESUNGEN   11

LILIANE SKALECKI LIEST AUS 
IHREM KRIMI „DUNKELDORF“
Der bekannte Autor Niklas Westphal kehrt aus einem traurigen An-
lass an den Ort seiner Kindheit zurück: die Beerdigung seiner kürzlich 
verstorbenen Mutter. Kaum im einstigen Elternhaus angekommen 
suchen Niklas beunruhigende Träume heim. Die Bilder scheinen mit 
einem ähnlich heißen Sommer in der Vergangenheit zusammenzu-
hängen, an dessen Ende nicht nur drei Menschen sterben, sondern 
auch eine geheimnisvolle junge Frau verschwindet. Als dann die 
Leiche eines seit langer Zeit vermissten Mädchens entdeckt wird, 
ahnt Niklas, dass sich hinter seinen Traumgespinsten eine dunkle 
Geschichte verbirgt. Auf eigene Faust beginnt er, Ermittlungen an-
zustellen – doch die Dorfbewohner schweigen hartnäckig …

FINDORFFER BÜCHERFENSTER

→ 20.30 UHR Liliane Skalecki:
„Dunkeldorf“

Das Findorffer Bücherfenster bietet auf kleinster Fläche 
vor allem erzählende Literatur für alle Altersklassen, 
ergänzt durch eine kuratierte Auswahl an historischem 
wie gesellschafts-politischem Sachbuch und schönen 
Koch- und Gartenbüchern. Alles andere besorgen wir!

→ KONTAKT
FINDORFFER BÜCHERFENSTER
Hemmstraße 175, 28215 Bremen
T 0421 35 40 86 | kontakt@buecherfenster.de
www.buecherfenster.de
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12   LESUNGEN

BUCHHANDLUNG BUNTENTOR

ULRIKE KLEINERT LIEST AUS IHREM
ROMAN „DAS EISBLUMENZIMMER“
Sara ist in einer Zeit aufgewachsen, die noch geprägt war von den 
Spuren des Zweiten Weltkrieges und der Nazizeit. Ihr Kinderzimmer 
war das »Eisblumenzimmer«, ein Zimmer abseits der anderen 
Wohnräume, kalt und dunkel. Sie sucht in Fotos nach den Spuren des 
Lebens ihrer Familie und versucht, diese zu entschlüsseln. Warum 
gerät sie mit ihrer Mutter immer wieder in Streit? Was kann sie über 
ihren Vater herausfinden? 
Der autofiktionale Roman der Bremer Autorin Ulrike Kleinert führt in 
eine vergangene Zeit in der Wesermarsch und spannt den Bogen bis 
zum Beginn des 21. Jahrhunderts. Kleinerts Leidenschaft gilt Poesie-
Projekten mit Kindergartenkindern. Sie ist Sprecherin der Bücher-
frauen, Bremen.

→ 19 UHR Ulrike Kleinert:
„Das Eisblumenzimmer“
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DONKA DIMOVA LIEST  
AUS IHREM BUCHPROJEKT  
„MEHRFAMILIENHAUS OHNE AUSSICHT“
„Mehrfamilienhaus ohne Aussicht“ ist ein Buchprojekt über die  
Geschichten neuankommender Bulgar*innen in Bremen. In ihren 
Prosagedichten erzählt Donka Dimova über Gründe, Zweifel und 
Schwierigkeiten einer Migration, die nur auf der Oberfläche freiwillig 
erscheint. Zerrissen zwischen ihren sprachlichen, kulturellen und 
menschlichen Welten wirken die Protagonist*innen häufig hilflos. 
Erst der zweite Blick zeigt, wie viel Mut, Stärke und Hoffnung sie 
in ihren Koffern mitbringen.

Buchhandlung Buntentor für alle! Für Viellesende, 
Genießer*innen, Multilinguale, Junge, Alte, Mittlere, 
Unkategorisierbare, nur-schnell-eine-Postkarte-
Brauchende – und natürlich für alle, die (ent)spannende 
Lesungen in anregender Umgebung erleben wollen!

→ KONTAKT
BUCHHANDLUNG BUNTENTOR
Buntentorsteinweg 107, 28201 Bremen 
T  0421 169 896 54
info@buntentorbuch.de
www.buntentorbuch.de

→ 20 UHR  Donka Dimova:
„Mehrfamilienhaus“

BUCHHANDLUNG BUNTENTOR
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BUCHLADEN OSTERTOR

ANNA IRMGARD JÄGER UND FLORIAN 
BOSUM LESEN AUS „WAS SIEHT PAUL?“
Paul ist ein kleiner Junge mit frühkindlichem Autismus, der die Welt 
betrachtet. Was sieht Paul? Was macht Paul? Was hört Paul? Warum 
lacht und warum weint Paul? Auf alle diese Fragen gibt es nicht im-
mer eine Antwort. Aber wenn du es mal ausprobierst, vielleicht mal 
selbst mit den Armen flatterst oder dir deine Ohren zuhältst, um dein 
Herz besser zu hören, bekommst du vielleicht Antworten. 
Die Autorin Anna Irmgard Jäger lädt Kinder und Erwachsene zu einem 
herzlichen Perspektivenwechsel und in Pauls Welt ein. Inspiration zu 
diesem Buch ist ihr Sohn Paul. 
Die farbenfrohen und fantasievollen Illustrationen stammen von 
Florian Bosum, der als Sänger unter dem Namen Flo Mega bekannt 
ist. Für alle ab 5 Jahren. 

→ 16 UHR Anna Irmgard Jäger und Florian Bosum:
„Was sieht Paul?“
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OFFENE BÜHNE FÜR  
BREMER AUTOR*INNEN
Du schreibst und möchtest einen deiner Texte vor Publikum lesen? 
Dann komm zur Offenen Bühne im Buchladen Ostertor! 
Ob Prosa oder Lyrik – Hauptsache, es ist ein noch unveröffentlichter 
Text. Dann gehört die Bühne für zehn Minuten dir! 

Anmeldungen für Beiträge bis zum 1. September 2024 an 
moin@buchladen-ostertor.de

Der Buchladen Ostertor, erster alternativer linker Buch-
laden im Viertel seit 1977, hat seit kurzem zwei neue,  
junge, motivierte Inhaberinnen. Bei uns findet ihr eine 
umfangreiche Auswahl an Belletristik, politischem Sach-
buch, Kinderbüchern und englischsprachiger Literatur.

BUCHLADEN OSTERTOR

→ KONTAKT
BUCHLADEN OSTERTOR
Fehrfeld 60, 28203 Bremen 
T  0421 78 52 8 
@: moin@buchladen-ostertor.de 
www.buchladen-ostertor.de 

→ 19.30 UHR Offene Bühne
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16   LESUNGEN

Direkt am Ziegenmarkt gelegen, finden Sie bei uns 
eine große Auswahl an Romanen, Krimis, Kinderbüchern, 
Reiseliteratur, Biografien und politischer Literatur. 
Eine vielfältige Zusammenstellung an Kochbüchern 
rundet dieses Angebot ab. Wir l(i)eben Bücher und 
beraten Sie gern!

→ KONTAKT
GEORG BÜCHNER BUCHHANDLUNG
Inh.: Beruta Adolf BuchhandelsgmbH
Vor dem Steintor 58, 28203 Bremen
T  0421 72 0 73
buechner-buchhandlung@gmx.de
www.buechner-buchhandlung.de

ISA FISCHER STELLT IHRE BÜCHER VOR
Über ihre Heimatstadt Bremen hat die Künstlerin Isa Fischer diverse 
gezeichnete Bücher in ihrem eigenen Verlag Duplio herausgegeben. 
Schon während ihres Studiums an der Hochschule für Künste Bremen 
bei Jobst von Harsdorf und Wolfgang Schmitz gehörte das Skizzen-
buch zur täglichen Grundausrüstung. Das Zeichnen vor Ort ist bis heu-
te die Grundlage für die Inspiration, die sie zur Ideenfindung für ihre 
grafischen Arbeiten benötigt. Über die Jahre füllten sich auf Reisen 
durch Europa und darüber hinaus sowie besonders in den Bremischen 
Häfen zahlreiche Zeichenbücher. Nun stellt Isa Fischer ihr neues Buch 

„Bremen sehen – Ein Stadtportait“ gemeinsam mit dem ehemaligen 
Pressesprecher der ÖVB-Arena und stadtbekannten Humoristen 
Matthias Höfling vor.

GEORG BÜCHNER BUCHHANDLUNG

→ 19 UHR Isa Fischer: „Bremen sehen – Ein Stadtportait“, 
mit Texten von Matthias Höllings

Fo
to

: K
er

st
in 

Ro
lfe

s



LESUNGEN   17

BERND MEIER LIEST KOLUMNEN
AUS „TACH AUCH“
„Tach auch“ hieß die beliebte Kolumne im Weser-Kurier und in den 
Bremer Nachrichten. Vom Start der Kolumne im Jahr 1987 bis zu 
ihrer Einstellung im Herbst 2018 hat der Journalist Bernd Meier auf-
geschrieben, was ihm in der Hansestadt Bremen & umzu aufgefallen 
und was ihm dazu eingefallen ist. Die Themen liegen ja auf der Stra-
ße. Man muss sie nur aufheben, ein bisschen aufpolieren, sprachlich 
leicht veredeln und fertig.

Bernd Meier war lange Jahre Redakteur beim Weser-Kurier. Bis zur 
Einstellung der Kolumne 2018 hat er – neben seiner täglichen Arbeit 
und später als Pensionär – mehr als 1200 Texte geschrieben.

GEORG BÜCHNER BUCHHANDLUNG

→ 20.30 UHR Bernd Meier:
„Tach auch 2“
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Kontakt  www.edition-temmen.de

Neuerscheinung
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17.90 € | 224 S. | 94 Abb. 
Klappenbroschur | Karten
ISBN 978-3-8378-3011-8

Ein »WanderVERführer« für Nordlichter!

Lucia Gefken macht sich auf die Suche nach dem Glück.  
Sie möchte dafür aber weder den Jakobsweg wandern, noch 
mit der Familie brechen oder den Job kündigen – alles viel zu 
radikal. Also folgt sie dem Lockruf »NORDPFADE – flach, weit, 
einzigartig!« und wandert innerhalb eines Jahres alle 24 Rund-
wege im Landkreis Rotenburg (Wümme). Ihre Erlebnisse in der 
unbekannten »Wildnis« vor der eigenen Haustür schildert sie in 
ihrem amüsant geschriebenen Wandertagebuch.
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MARTINA BURANDT LIEST AUS 
„FRÜHER WAR DAS LEBEN LEICHTER“
Je mehr Erfahrungen wir im Laufe unseres Lebens sammeln, umso 
mehr erkennen wir, dass im Leben tatsächlich nicht alles einfach ist. 
Wie kommen wir nur auf diese Idee? „Um den Stürmen des Lebens 
standzuhalten, tun wir gut daran, immer wieder dafür zu sorgen, die 
kindliche Leichtigkeit nicht zu verlieren“, sagt Martina Burandt.
Die in Bremen lebende Autorin schreibt über das Leben, wie es sich 
jeden Tag neu zeigt. Dabei wählt sie für Ihre Lyrik – ganz frei von 
akademischen Zwängen oder Regeln – die Form, die ihr für einen 
Gedanken am besten passt. Die Tusche-Zeichnungen des Bremer 
Künstlers Uwe Martin greifen diesen Tanz, diese ständige Bewegung 
des Lebens auf und laden zum Nachspüren zwischen den Zeilen ein. 
 Martina Burandt veröffentlichte 2018 den Lyrikband „Ihre seidenen 
Flügel an Wäscheleinen“.

Die Buchhandlung Hübener wurde 1956 gegründet und 
liegt im Herzen Bremerhaven-Geestemündes. Als altein-
gesessene Buchhandlung wird Wert auf gute, freundliche, 
umfassende und fachliche Beratung durch ausgebildete 
Buchhändler*innen gelegt. Dazu gibt es ein ausgesuchtes 
Sortiment mit den Schwerpunkten Belletristik, Politik, 
Kinder- und Jugendliteratur, Reise, Kochen und Natur.

→ KONTAKT
BUCHHANDLUNG HÜBENER
An der Mühle 34, 27570 Bremerhaven 
T 0471 32145
mail@huebener.de
www.huebener.de

→ 19 UHR  Martina Burandt:
„Früher war das Leben leichter“

BUCHHANDLUNG HÜBENER 
BREMERHAVEN
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Kontakt  www.edition-temmen.de

Neuerscheinung
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17.90 € | 224 S. | 94 Abb. 
Klappenbroschur | Karten
ISBN 978-3-8378-3011-8

Ein »WanderVERführer« für Nordlichter!

Lucia Gefken macht sich auf die Suche nach dem Glück.  
Sie möchte dafür aber weder den Jakobsweg wandern, noch 
mit der Familie brechen oder den Job kündigen – alles viel zu 
radikal. Also folgt sie dem Lockruf »NORDPFADE – flach, weit, 
einzigartig!« und wandert innerhalb eines Jahres alle 24 Rund-
wege im Landkreis Rotenburg (Wümme). Ihre Erlebnisse in der 
unbekannten »Wildnis« vor der eigenen Haustür schildert sie in 
ihrem amüsant geschriebenen Wandertagebuch.



JÜRGEN HANIK LIEST AUS 
„CAFÉHAUSGESCHICHTEN – MENSCHEN 
IM CAFÉ“
Als begeisterter Caféhaus- sowie überzeugter Müßiggänger, Kaffee- 
und Kuchenliebhaber und Menschenfreund genießt es Jürgen Hanik, 
in Ruhe seinen Cappuccino zu trinken und dabei stundenlang das 
Treiben um sich herum zu beobachten. Was dabei herauskommt, hat 
er in seinen „Caféhausgeschichten“ aufgeschrieben: Mal lustig, mal 
kurios, mal nachdenklich – wenn Menschen auf Menschen treffen, 
sind es immer Geschichten, die das Leben schreibt.

20   LESUNGEN

HUMBOLDT BUCHHANDLUNG

→ 19 UHR Jürgen Hanik:
„Caféhausgeschichten“
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ULRIKE KLEINERT LIEST AUS 
„DAS EISBLUMENZIMMER“
Sara ist in einer Zeit aufgewachsen, die noch geprägt war von den 
Spuren des Zweiten Weltkrieges und der Nazizeit. Ihr Kinderzimmer 
war das »Eisblumenzimmer«, ein Zimmer abseits der anderen Wohn-
räume, kalt und dunkel. Sie sucht in Fotos nach den Spuren des 
Lebens ihrer Familie und versucht, diese zu entschlüsseln. Warum 
gerät sie mit ihrer Mutter immer wieder in Streit? Was kann sie über 
ihren Vater herausfinden? Der autofiktionale Roman der Bremer Auto-
rin Ulrike Kleinert führt in eine vergangene Zeit in der Wesermarsch 
und spannt den Bogen bis zum Beginn des 21. Jahrhunderts.

Klein, fein, engagiert und unabhängig. Mitten im quirligen 
Ostertor lädt unser liebevoll, individuell ausgewähltes 
Sortiment an Romanen, Krimis, Sachbüchern, Kinder-  
und Jugendliteratur und Vielem mehr zum Stöbern ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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HUMBOLDT BUCHHANDLUNG

→ KONTAKT
HUMBOLDT BUCHHANDLUNG
Inh. Anja Köster
Ostertorsteinweg 76, 28203 Bremen
T 0421 777 21
info@humboldt-bremen.de
www.humboldt-bremen.de

→ 20.15 UHR  Ulrike Kleinert:
„Das Eisblumenzimmer“
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... VERLEGER SEIN DAGEGEN SEHR: 
EIN BLICK HINTER DIE KULISSEN 
DER VERLAGSARBEIT
Bücher machen – Bücher herausgeben – Bücher verkaufen: 
Im hart umkämpften Markt kann es wertvoll sein, von einem Profi 
aus erster Hand zu erfahren, welche vier Fragen der Verleger an 
potenzielle Autor*innen, an sich und seine Mitarbeiter*innen stellt.

→ 17 UHR

22   LESUNGEN

KELLNER VERLAG

→ KONTAKT
KLAUS KELLNER VERLAG 
INHABER: MANUEL DOTZAUER E. K.
St.-Pauli-Deich 3, 28199 Bremen
T  0421 77 8 66
info@kellnerverlag.de
www.kellnerverlag.de

Manuel Dotzauer
Veranstaltungsort: Kellner Verlag
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BREMEN 
1941 
     

  Swing sta�  
Hitlerjugend 

Die Nazis sind an der 
Macht, und der Krieg 
ist auch in der Stadt 
spürbar, aber der 16-jäh-
rige Johnny und seine 
Freunde wollen lieber 
im Swingtakt tanzen 
als im Gleichschritt 
marschieren. Die Bre-
mer Swingkids wollen 
ihre Freiheitsträume 
trotz HJ-Streifen und 
Razzien, Gestapo und 
Luftkrieg leben. Doch 
ihre Liebe zur amerika-
nischen Musik bringt sie 
unweigerlich in Gefahr. 
Ein Roman zwischen 
heißen Rhythmen und 
Bombennächten, erster 
Liebe und Verrat. 
Erscheint nach den 
Sommerferien.
Erhältlich in jeder 
Buchhandlung.

Birgit Köhler
SWINGING BREMEN 

Jazzgrooves bei Luftalarm
220 Seiten | 12,5 x 20 cm | 15,00 €

ISBN 978-3-95651-445-6  

info@kellnerverlag.de
Tel. 0421 77 8 66

www.kellnerverlag.de

Die Nazis sind an der 
Macht, und der Krieg 
ist auch in der Stadt 
spürbar, aber der 16-jäh-
rige Johnny und seine 
Freunde wollen lieber 
im Swingtakt tanzen 
als im Gleichschritt 
marschieren. Die Bre-
mer Swingkids wollen 
ihre Freiheitsträume 
trotz HJ-Streifen und 
Razzien, Gestapo und 
Luftkrieg leben. Doch 



ANNA SCHILLING UND WILL GMEHLING 
LESEN AUS „MOLLY BLUME“
Molly Blume ist genervt – ständig macht es pling und plopp. Mollys 
Eltern sind handysüchtig – sie hören nicht mehr zu und verpassen 
die spannenden Momente des Lebens. Molly Blume findet nicht, dass 
das so bleiben kann und ergreift eine ungewöhnliche Erziehungsmaß-
nahme.
Die außergewöhnlichen Buntstiftillustrationen entwickeln im  
Zusammenspiel mit dem Text den weisen Witz dieser Geschichte! 
Für uns das Buch des Jahres!

→ 15 UHR

Im Kinder- und Jugendbuchladen Leseland gibt es viele 
tolle Bücher für jedes Alter. Einige unserer Schwerpunkte 
sind diversitätssensible und mehrsprachige Bücher z. B. 
für Kindergruppen und Schulen. Wir beraten sehr gerne 
und geben auch Tipps der jungen Lesenden weiter. Das 
Leseland wird im Kollektiv betrieben.

24   LESUNGEN

LESELAND 

→ KONTAKT
KINDER-UND JUGENDBUCHLADEN 
LESELAND
Vor dem Steintor 131, 28203 Bremen
T  0421 68 58 276
leseland1000@gmx.de

Samstag, 7. September / Anna Schilling und Will Gmehling: 
„Molly Blume“

Bei gutem Wetter findet die Lesung 
auf dem Berliner Platz statt,  
ansonsten in der Buchhandlung  
Leseland.
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LESUMER LESEZEIT

URSEL BÄUMER LIEST AUS „LOUISE“
Das Leben der jungen Louise Bourgeois ist geprägt von Arbeit und 
Pflichterfüllung. Schon früh zeichnet sie Motive für die Tapisserien 
der elterlichen Werkstatt, pflegt die schwerkranke Mutter und küm-
mert sich um den Haushalt, während der despotische Vater sie mit 
allem allein lässt. Jahre später wird die Zerrissenheit der Kindheit 
in ihren Kunstwerken Gestalt annehmen. Die Bremer Autorin Ursel 
Bäumer verwebt behutsam ein Frauenleben mit seiner Zeit und der 
Kunst. Ihr Roman ist eine Geschichte weiblicher Selbstermächtigung 
durch die Kraft der Kunst.

→ 19 UHR Ursel Bäumer:
„Louise“
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im Kunstcafé 
Kränholm

Aus der Druckerei und Buchhandlung Peter Liebricht 
wurde 2013 die Buchhandlung Lesumer Lesezeit.
Auf 50 m² finden sich hier ausgewählte Buchsortimente 
und kleine Geschenke für jeden Anlass. Die Inhaberin, 
Svenja Esch, und ihr Team bestehend aus Elke Graue, 
Rosemarie Hensing und Kristine Döringer stehen  
mit Rat und Tat zur Seite, um im Dschungel der  
Neuerscheinungen ganz individuelle Orientierung zu 
bieten. Wir finden Ihre Lieblingsbücher!

→ KONTAKT
LESUMER LESEZEIT
Hindenburgstraße 57, 28717 Bremen
T 0421 63 37 99
info@lesumer-lesezeit.de
www.lesumer-lesezeit.de
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ANNA LOTT LIEST AUS „QUAK UND WEG“ 
Als Froschbaby Küken von einem Storch entführt wird, ist für Flitzi 
klar: Er muss seine kleine Schwester retten! Zusammen mit seinem 
großen Bruder Fauli verlässt er erstmals sein Zuhause in der Stadt 
und lernt die wilde Natur kennen. Dort begegnen den beiden Fröschen 
höchst seltsame Tiere, vom eitlen Haubentaucher bis zum niesenden 
Wildschwein. Nicht zu vergessen der knutschende Schmetterling,
der mit Fauli davonfliegt! Ob das wohl alles gut geht? Ein heiterer und 
spannender Vorlesespaß, bei dem die Kinder aus Froschperspektive 
eine Menge über die Natur lernen.
Anna Lott, geboren 1975 im Münsterland, ist gelernte Journalistin, 
Drehbuchautorin, Clownin und Bio-Gemüsegärtnerin. Wenn sie sich 
nicht gerade Geschichten ausdenkt oder Kindern vorliest, geht sie 
gerne im Wald spazieren und staunt und lacht über die vielen kleinen 
Wunder, die es dort zu entdecken gibt.

Logbuch wurde 2012 von Sabine und Axel Stiehler
in der Bremer Überseestadt gegründet. Seit dem Umzug 
2017 befindet sich die Buchhandlung Mitten in Walle.
Für das Kulturprogramm und das literarische Programm 
gab es 2022 die Auszeichnungen als beste Buchhandlung
in Bremen und als beste Buchhandlung Deutschlands.

LOGBUCH

→ KONTAKT
LOGBUCH KG | BUCHKULTUR SEIT 2012
Vegesacker Str. 1, 28219 Bremen
T 0421  69 19 38 41 | info@logbuchladen.de
www.logbuchladen.de

→ 18 UHR Anna Lott: „Quak und weg“
Für Kinder ab 5 Jahren
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LOGBUCH

STINE VOLKMANN LIEST AUS „DAS 
SCHWEIGEN MEINER SCHWESTERN“
Ein dramatischer Roman über vier Schwestern und ein großes Fami-
liengeheimnis: Vor über zwanzig Jahren waren Jenni, Mona, Sonja 
und Kaja das letzte Mal gemeinsam auf Langeoog. Jetzt kehren sie 
als erwachsene Frauen zur Beerdigung ihrer Mutter zurück auf die 
Insel. Zuverlässig sind alle Erinnerungen an ihre Sommer auf der 
Insel wieder da: Zwischen ausgelassene Strandtage, Mutproben und 
erste Küsse mischen sich die heftigen Auseinandersetzungen ihrer 
Eltern und die Frage nach Schuld und Sühne. Denn die Schwestern 
eint ein dunkles Geheimnis, das keiner von ihnen Ruhe lässt, bis 
heute nicht …
Stine Volkmann wurde 1991 in Detmold geboren – wie die vier 
Schwestern in ihrem Buch. Sie studierte Literarisches Schreiben an 
der Universität Hildesheim, sie arbeitet als Journalistin und Dreh-
buchautorin.
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→ 19.30 UHR Stine Volkmann:
„Das Schweigen meiner Schwestern“
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HOMER „ODYSEE“
DIE Heldengeschichte der Antike! Alles, was eine gute Geschichte 
braucht, ist in diesem Heldenepos enthalten: Liebe, Eifersucht, 
Abenteuer. Drama pur. 

SHAKESPEARE „HAMLET“
Etwas ist faul im Staate Dänemark: Intrigen, Mord, Rache, Schein und 
Sein, gespielter und echter Wahnsinn, Suizid, Machtspiele, Familien-
zwist – all diese Zutaten gekonnt gemischt machen „Hamlet“ zum 
meistgespielten Drama der Weltliteratur. Prinz Hamlets Vater ist tot, 
seine Mutter mit dem Königsmörder liiert und der Mord will gerächt 
sein. Aber Prinz Hamlet sträubt sich und zerbricht an dieser Aufgabe. 
Das zeitlos Menschliche berührt uns heute immer noch.

Seit 1927 ist die Buchhandlung Otto und Sohn in Bremen 
Vegesack verwurzelt. Im Bremer Norden stehen wir für 
Literatur und Kultur, für Lesungen und Theater, für Zu-
hören und Schnacken. Hier finden unsere KundInnen eine 
Auswahl an Büchern aus aktuellen Themenbereichen.

BUCHHANDLUNG OTTO UND SOHN

→ KONTAKT
BUCHHANDLUNG OTTO & SOHN
Breite Straße 21–22, 28757 Bremen-Vegesack
T 0421  66 11 610 | info@ottoundsohn.de
WhatsApp: 0176 577 025 55

→ 18 UHR Samstag, 7. September 2024, Eintritt 10 Euro
Szenische Lesung mit Martin Mader: Homer „Odysee“

→ 16 UHR Sonntag, 8. September 2024, Eintritt 10 Euro
Szenische Lesung mit Martin Mader: Shakespeare „Hamlet“



MARTINA RAPP LIEST AUS 
„JULIE. FLUCHTPUNKT PARIS“
Plötzlich bemerkte sie, dass ein Junge sie musterte. Er lehnte an 
einer Plakatwand auf der anderen Straßenseite. Er war ungefähr in 
ihrem Alter. Wie lange hatte er sie schon beobachtet? Langsam kam 
er zu ihr herüber, quer durch den dichten Verkehr. Er ließ sie nicht 
aus den Augen. Als er fast vor ihr stand, wandte er den Blick dem 
Tabakladen zu. Er betrat ihn zielstrebig, taxierte die Regale, schaute 
nach links zum Tresen und als er kein Personal erblickte, griff er zu. 
Überaus spannend und glaubwürdig verwebt Martina Rapp in ihrem 
Romandebüt die Geschichten mehrerer Figuren, deren Wege sich in 
Paris kreuzen und die scheinbar unterschiedlicher nicht sein könnten. 
Dieser Roman, für den die Autorin 2017 mit dem Bremer Autoren-
stipendium ausgezeichnet wurde, ist eine literarische Entdeckung!

SCHWEITZER FACHINFORMATIONEN

→ KONTAKT
SCHWEITZER FACHINFORMATIONEN 
BREMEN – BUCHHANDLUNG
Balgebrückstr. 16, 28195 Bremen
T 0421 33937 48
bremen-laden@schweitzer-online.de 
www.schweitzer-online.de

→ 19 UHR Martina Rapp: „Julie. Fluchtpunkt Paris“, 
musikalisch begleitet von der Saxophonistin Sabine Diepenbruck

Die Bremer Buchhandlung der Schweitzer Fachinforma-
tionen liegt im Herzen der Stadt. Wir sind Expert*innen 
für Recht, Wirtschaft, Pädagogik und Fremdsprachen. 
Wir können auch Literatur!
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VON ADERKAS UND SCHEER ÜBER 
DIE „SCHULE FÜRS LEBEN“
Abi 76: Was wurde aus den Träumen und Visionen unserer ehemali-
gen Mitschülerinnen und Mitschüler? Wie geht es ihnen heute, über 
45 Jahre nach dem Ende der gemeinsamen Schulzeit? Diese Fragen 
stellten sich die ehemaligen Schüler des Alten Gymnasiums Hans 
Gehrt von Aderkas und Detlef Scheer. Dieses Buch macht Lust auf 
eine spannende Art, Menschen zu betrachten: über ihre individuellen 
Lebensläufe! Und es macht Mut! Vielleicht ist man selbst gerade in 
einer Situation, in der Gedanken den Mut zum Leben durchkreuzen 
wollen oder die eigene Person an wichtigen Entscheidungen hindern. 
Letztendlich zeigt sich: Irgendwo geht doch wieder die sprichwört-
liche Tür auf. 

BUCHHANDLUNG SATTLER

→ 18 UHR Hans Gehrt von Aderkas und Heinz-Detlef Scheer:
„Schule fürs Leben“
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Am Concordia-Tunnel, an der Grenze zwischen Viertel 
und Schwachhausen gibt es seit 1997 die Buchhandlung 
Sattler. Wir begeistern unsere Gäste mit Geschichten, 
Autor*innen-Lesungen und besonderen Lesetipps. 
Sie finden bei uns: Erlesenes, Krimis, Kinderbücher, 
englischsprachige Bücher, Mangas, Tolino-Reader und 
ausgesuchte Glückwunschkarten. Buchwünsche 
erfüllen wir blitzschnell über Nacht.

BUCHHANDLUNG SATTLER

→ KONTAKT
BUCHHANDLUNG SATTLER
Inh.: Scheer consulting GmbH 
Schwachhauser Heerstr. 13, 28203 Bremen
T  0421 72 22 8
buchhandlungsattler@t-online.de
www.buchhandlungsattler.de

→ 20.30 UHR Niklas Sonnenschein:
„Eisige Nacht“
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NIKLAS SONNENSCHEIN LIEST AUS 
„EISIGE NACHT“
Düster und eiskalt! Was ist auf dieser einsamen Insel ganz im Norden 
Norwegens passiert? Als die beiden Kommissare Karl Sortland und 
Mats Samuelsson dort eintreffen, ist die Forschungsstation verwüs-
tet, die Stationsleiterin schwer verletzt, ein Mitarbeiter tot und zwei 
weitere sind spurlos verschwunden. Es ist eisig kalt und stürmisch 
und die Kommissare kommen bei ihren Ermittlungen dem Mörder 
immer näher und persönlich an ihre physischen und psychischen 
Grenzen. Der in Norwegen lebende Autor aus Lilienthal bei Bremen 
begeistert mit seinem Reihenauftakt. Im Herbst 2024 erscheint der 
zweite Sortland /Samuelson.



SEBASTIAN SANDERS LIEST LYRIK
Der in Bremen lebende Autor (ist in Berlin geboren) hat Grafik-Design 
und Informatik studiert und ist zudem Bäckermeister. Seit 35 Jahren 
schreibt er Gedichte, die bislang zwar zu unterschiedlichsten Events 
vorgetragen, aber noch nie veröffentlicht wurden. Hingehen und 
zuhören, dringend empfohlen!

→ 20.30 UHR
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THE GOLDEN SHOP

→ KONTAKT
GOLDEN SHOP
Fehrfeld 4, 28203 Bremen
T 0421 24 16 95 52
thegoldenshop.org
info@thegoldenshop.org

Sebastian Sanders:
Lyrik

Golden Shop feiert am 6.9. seinen 17. Geburtstag
und bietet ausgewählte Literatur / Bücher zu linker 
Politik, Jugendsubkulturen, Musik / Aktuelle englische 
Taschenbücher / Comics / Graffiti und Streetart /  
Zeitschriften / Hörbücher / Vinyl aus allen Bereichen
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JAN SOEKEN LIEST AUS 
„WER WÜRDE GEWINNEN?“
Im Internet stößt man immer öfter auf die simple Frage: 

„Who would win?“. Wer würde gewinnen, wenn ein Löwe gegen einen 
Tiger antritt, ein Weißer Hai gegen einen Schwertwal, ein Kojote 
gegen einen Dingo u.s.w. 
Inspiriert von diesem Phänomen nimmt sich Jan Soeken fünfzehn 
ganz unglaubliche Paarungen vor wie GRIZZLY vs. TIGERHAI,  
RAFAEL NADAL vs. EINE GANS … Jeder Kampf wird auf acht Seiten  
zu Ende gebracht und Überraschungen sind garantiert!

→ 22 UHR
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THE GOLDEN SHOP

Jan Soeken:
„Wer würde gewinnen?“
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HENDRIK LAMBERTUS LIEST AUS 
„ZAUBERAKADEMIE SIEBENSTERN“ 
Begib dich auf ein magisches Abenteuer 
und bestehe gefährliche Herausforderungen!

Tritt ein in die Zauberakademie Siebenstern und werde Zauberschü-
ler*in! Denn in dieser Geschichte schlüpfst DU in die Rolle des Helden 
oder der Heldin und erlernst die Kunst der Magie! Gemeinsam mit  
Elfen, Gnomen und vielen weiteren Wesen stellst du dich in den 
sieben Türmen dieser Zauberschule abenteuerlichen Prüfungen und 
brenzligen Gefahren. Doch unter der Schule schläft eine uralte  
Bedrohung, die zu erwachen droht. Wird es dir mit List und Zauberei 
gelingen, sie aufzuhalten und die Siebenstern-Akademie zu retten?

BIBLIOTHEK HUCHTING

→ 16 UHR Hendrik Lambertus:
Kinderlesung mit interaktiver Fragerunde
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HENDRIK LAMBERTUS LIEST AUS
„FEUER UND ERZ“
Der Harz um 1470. Der Kupfer- und Silberbergbau, einst die Lebens-
ader der Region, ist durch Pest, Kriege, Wassereinbrüche und Gruben-
unglücke fast zum Erliegen gekommen. Die Geschwister Cordt und 
Anna Fredemann tun alles, um die hoch verschuldete Grube ihres 
Vaters am Laufen zu halten. Als Räuber sie ausrauben, scheint ihre 
Zukunft verloren. Doch als sie in einer alten Bergbau-Siedlung dem 
fremdländischen Alchemisten und Mineralogen Bartolomeo begeg-
nen, weiht dieser sie in das Geheimnis des Seigerverfahrens ein. Mit 
dieser neuen Einschmelz-Methode, mit der sich Silber aus Kupfererz 
gewinnen lässt, gibt es Hoffnung für die Grube. Nur ruft der Erfolg 
Neider auf den Plan. Und Bergbau ist ein gefährliches Geschäft. Über 
der Erde manchmal ebenso sehr wie unter Tage …

→ 17 UHR

BIBLIOTHEK HUCHTING

Hendrik Lambertus:
„Feuer und Erz“

Die Bibliothek im Roland-Center in Huchting spielt eine 
zentrale Rolle im kulturellen Leben des Stadtteils. Auf 
dem Dach des Einkaufszentrums gelegen, bietet sie eine 
einladende Atmosphäre zum Lesen, Lernen und Verweilen. 
Vor Ort kann Schach gespielt, Kaffee getrunken oder auf 
den Sofas Zeitung gelesen werden. 

→ KONTAKT
BIBLIOTHEK HUCHTING
Alter Dorfweg 30–5, 28259 Bremen
Auf dem „Roland-Center“
T 0421 361 99 11
huchting@stabi-hb.de



PATRICIA BRANDT LIEST AUS 
„FLUNDER-VERSCHWÖRUNG“ 
Notfall in der Familie Oltmanns: Ausgerechnet in seinen Ferien muss 
der wortkarge Küstenpolizist Oke Oltmanns auf dem Kutter eines Ver-
wandten aushelfen. Der Fischer, „der schöne Hauke“, wird seit Tagen 
vermisst. Kurz darauf findet eine Gruppe von Walschützern einen ab-
getrennten Fuß, eingewickelt in ein Fischernetz. Oke ermittelt wider 
Willen und stößt bald auf ein Geflecht aus Lügen - und eine Leiche im 
Kettenkasten seines Kahns. Das ruft zu seinem Verdruss jede Menge 
Schaulustige, Reporter und Hellseherin Ortrud auf den Plan.
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STADTBIBLIOTHEK LESUM

→ 17.30 UHR Patricia Brandt:
„Flunder-Verschwörung“
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→ KONTAKT
STADTBIBLIOTHEK LESUM
Hindenburgstr. 31, 28717 Bremen
T  0421 361 7142
lesum@stadtbibliothek.bremen.de
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→ KONTAKT
STADTBIBLIOTHEK BREMEN
Am Wall 201, 28195
T 0421 361 44 65
www.stabi-hb.de

BREMER PHILHARMONIKER 
& JOHANNA LINDEMANN „ABGEHOLT“, 
MIT ILLUSTRATIONEN VON MAREIKE 
AMMERSKEN
„Abgeholt!“ ist die Geschichte von Ben, der immer als Letzter von 
der Kita abgeholt wird. Doch dann denkt sich Ben eine fantastische 
Geschichte nach der anderen aus, warum sein Vater ihn noch nicht 
abholen kann – sodass keines der Kita-Kinder nach Hause gehen 
will … Gemeinsam mit der Autorin bringt das ungewöhnliche Duo aus 
Kontrabass und Fagott das Buch zum Klingen. Und ganz nebenbei 
bekommt man auch noch die Gelegenheit, diese eher unbekannten 
Orchesterinstrumente einmal aus der Nähe zu erleben und interes-
sante Details zu erfahren. 
Mit Johanna Lindemann, Autorin und Sprecherin, Berker Sen, Fagott 
Hiroyuki Yamazaki, Kontrabass. Für Kinder zwischen 3–6 Jahre und 
Familien.

ZENTRALBIBLIOTHEK AM WALL

Johanna Lindemann, „Abgeholt“, eine Kooperation mit  
den Bremer Philharmonikern und der Zentralbibliothek am Wall→ 15 UHR
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DAS BREMER LITERATURKONTOR
PRÄSENTIERT: 
BREMEN LIEST! HEIDELBERG 
IM KULTURZENTRUM LAGERHAUS 
Wie Bremen so ist auch Heidelberg UNESCO City of Literature.  
Anlässlich von Bremen liest! findet ab 21.15 Uhr (Einlass 20.30 Uhr)
im Kulturzentrum Lagerhaus in der dritten Etage eine ganz besondere 
Lesung statt. Erleben Sie renommierte Autor*innen ganz persönlich.

Ralph Dutli, Ramona Ambs und Şafak Sarıçiçek – drei Autor*innen 
aus der City of Literature Heidelberg – lesen aus ihren aktuellen Ver-
öffentlichungen. Sie sprechen mit uns über den UNESCO-Titel, den 
Heidelberg nun seit zehn Jahren innehat, und die Möglichkeiten für 
Autor*innen, die sich durch das Netzwerk der Creative Cities auf der 
ganzen Welt auftun können. Anschließend gibt es die Möglichkeit,  
in lockerer Runde zusammenzukommen und sich auszutauschen. 
Wir laden alle Bremer*innen ab 21.15 Uhr ein, die Literaturnacht hier 
ausklingen zu lassen. 

Der Eintritt ist frei.
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6.9.2024, AB 21 UHR IM LAGERHAUS 

RALPH DUTLI 
Der erfahrene und renommierte Autor gewann bereits 2014 den 
Preis der LiteraTour Nord. Nun ist der Heidelberger wieder zu Gast 
in Bremen: Dutli schreibt Lyrik, Essays und Romane und arbeitet als 
Übersetzer (u. a. die deutsche Ossip Mandelstam-Gesamtausgabe). 
Vielfach ausgezeichnet war er sowohl für den Deutschen als auch 
den Schweizer Buchpreis nominiert und erhielt zuletzt 2023 den in 
Heidelberg vergebenen Übersetzerpreis für Lyrik „Ginkgo-Biloba“.
Ralph Dutli (Jg. 1954) ist ein besonders wirkungsvoller Leser und prä-
sentiert im Lagerhaus seinen 2024 im Wallstein Verlag erschienenen 
Gedichtband „Alba“.

RAMONA AMBS
Journalistin und langjährige Autorin Ramona Ambs ist seit 2017 auch 
ausgebildete Poesietherapeutin. Sie schreibt vorwiegend Romane; 
ihre jüdische Identität prägt ihr Werk. Derzeit lebt Ramona Ambs (Jg. 
1974) in Heidelberg und schreibt am liebsten über die Missverständ-
nisse zwischen Menschen. Im Lagerhaus wird Ambs aus dem jüngs-
ten Prosawerk „Graufarb“ (2023) lesen. Eine jüdische Therapeutin, 
ein Diakon, der um sein Kind kämpft, eine verrückte Tante, ein skate-
boardfahrender Psychoanalytiker, ein Erdbeben, das Gespenst der 
Shoa, ein türkischer Gemüsehändler, Liebe und Krieg und manches 
mehr bevölkern die Seiten dieses Romans ebenso wie Graufarb: ein 
Koala auf der Suche nach Gott.
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ŞAFAK SARIÇIÇEK  
Şafak Sarıçiçek (Jg. 1992) ist ein sehr innovativer und aktiver, mehr 
und mehr erfolgreicher Lyriker. 2021 Preisträger des „Preises der 
Heidelberger Autor*innen“, 2023 erhielt er unter anderem das Jahres-
stipendium für Literatur der Kunststiftung Baden-Württemberg. Der 
junge Heidelberger Autor wird aus seinem jüngsten Lyrikband „Was-
serstätten“, der 2023 im Verlag der 9 Reiche erschienen ist, lesen.

DAS BREMER LITERATURKONTOR
Das Bremer Literaturkontor ist seit 1983 eine zentrale Anlaufstelle 
für die Bremer Literaturszene und darüber hinaus für alle, die am 
literarischen Leben in Bremen und umzu interessiert sind. Das Litera-
turkontor informiert, berät und unterstützt angehende und etablierte 
Bremer Autor*innen bei ihrer Arbeit durch literarische Projekte, 
Lesungen aller Art und einem vielfältigen Angebot an Seminaren, 
thematischen Workshops und Schreibwerkstätten. Gemeinsam mit 
dem [virt.] Literaturhaus bildet das Literaturkontor das Redaktions-
team des digitalen Literaturmagazins und ist an der Organisation des 
Bremer Autor*innenstipendiums beteiligt. Das Literaturkontor koope-
riert im Rahmen von Festivals, Projekten, Lesereihen und zahlreichen 
anderen Veranstaltungen mit diversen Literatur- und Kulturein-
richtungen in Bremen sowie mit überregionalen und internationalen 
Partner*innen.
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